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Gemeinsam  
begrünen wir  

die Unterstadt!

Projektaufruf
 für Bürger, Vereinigungen,  

Schulen in der Unterstadt

SUN-Projekt: www.sun-euregio.eu
Koordination: LEMA-ULg
Partnerstädte:
Lüttich, Verviers, Eupen, Genk, Heerlen,  
Aachen, Eschweiler
Partnerorganisationen: 
Eco’Hom, DuBoLimburg, COS-Limburg,  
Maastricht University, Universiteit Hasselt,  
Fachhochschule Aachen, Volkshochschule Aachen,  
SPI+, SMart, Cluster Eco-construction
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SUN – Begrünungsprojekt

Die Stadt Eupen fördert die Begrünung der Unterstadt. Mehr Natur in der 
Stadt bedeutet auch mehr Lebensqualität für die Bewohner. Begrünung 
bringt Leben ins Viertel und macht auch das Wohnen attraktiver.

Das Projekt richtet sich an alle Bürger der Unterstadt, Naturinteressierte  
oder Menschen, die einfach nur mitmachen möchten, die Unterstadt  
positiv zu verändern.

Gemeinsam – mit Nachbarn, Schulen, Vereinigungen oder anderen Grup-
pen können Sie daran teilnehmen und ein konkretes Projekt einreichen: 
die Begrünung eines kleinen Platzes, einer Straßenecke, die Bepflanzung 
von Straßen, Balkonen, Hausfassaden …

Gerade im Zusammenwirken von Freiwilligen, Ehrenamtlichen, Betroffenen,  
Verwaltung und Politik wird ein Viertel erst richtig lebenswert.

Machen Sie also mit in der Unterstadt, 
nach dem Motto „Zupacken statt zugucken“!

Grün  erleben Diskussionen  anregen pflanzen gießen

Bäume  schützen Baumpatenschaften erholen aufatmen

begrünen Fassaden  begrünen Baumscheiben  bepflanzen

Blüten  riechen            Tiere  beobachten

Die off iz ie l le  Regelung zur  Förderung von Mikroprojekten 
zur  Begrünung der  Unterstadt ,  genehmigt  vom Stadtrat  am 
13 .12 .2010,  erhalten Sie  im Städtebau-  und Umweltdienst  der 
STADT EUPEN,  Rathausplatz  14  oder  auf  unserer  Webseite  
w w w.eupen.be.
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Für weitere, detaillierte Informationen stehen wir Ihnen zur Verfügung.

G u t e  G r ü n d e  f ü r  

e i n e  B e g r ü n u n g :

BEGRÜNUNG  ist Leben

BEGRÜNUNG  schafft neuen Lebensraum für viele Tierarten

BEGRÜNUNG  steigert den Wert einer Stadt für ihre Bewohner, auch für Touristen

BEGRÜNUNG  wertet den Wirtschaftsstandort auf

BEGRÜNUNG  �hat eine kühlende Wirkung durch die Verdunstung der Pflanzen und  
die hohe Schattenwirkung

BEGRÜNUNG  produziert Sauerstoff und filtert den Staub aus der Luft

BEGRÜNUNG  schafft Ruhe und Erholung 

BEGRÜNUNG  baut Aggressionen ab und fördert das Sozialwesen

BEGRÜNUNG  erhöht die Lebensqualität der Menschen
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Verschiedene, empfehlenswerte Pflanzen:
Art Höhe Laub Wuchs Kletterhilfe Standort

Kletterpflanzen

Efeu (Hedera helix) bis 25 m Winter langsam nein

Hopfen (Humulus lupulus) bis 6 m Sommer schnell ja

Kletterhortensie  
(Hydrangea petiolaris)

bis 8 m Sommer mittel sinnvoll

Knöterich (Polygonum aubertii) bis 15 m Sommer schnell ja

Waldgeißblatt  
(Lonicera periclymenum)

bis 5 m Sommer mittel ja

Waldrebe (Clematis vitalba) bis 12 m Sommer schnell ja

Weinrebe (Vitis vinifera) bis 10 m Sommer mittel ja

Wilder Wein  
(Parthenocissus tricuspidata)

bis 15 m Sommer schnell nein

Spalierobst

Apfel bis 5 m Sommer mittel ja

Birne bis 5 m Sommer mittel ja

Einheimische Bäume und Sträucher

Hainbuche (Carpinus betulus) 15-20 m Sommer langsam –

Stechpalme (Ilex aquifolium) 10 m dauerhaft langsam –

Haselnuss (Corylus avellana) 2-4 m Sommer schnell –

Feldahorn (Acer campestre) 15-20 m Sommer mittel –

Besenginster  
(Cytisus scoparius)

2-4 m Sommer schnell –

Gemeiner Hartriegel  
(Cornus sanguinea)

3-4 m Sommer schnell –

Hundsrose (Rosa canina) 1-4 m Sommer schnell -

Salweide (Salix caprea) 10-12 m Sommer schnell -

Schwarzer Holunder  
(Sambucus nigra)

1-10 m Sommer schnell
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Das Begrünungsprojekt –  

in wenigen Schritten:

1. Schicken Sie das beiliegende An
meldeformular mit einer kurzen Pro-
jektbeschreibung bis zum 31. März 

(1. Projektaufruf) oder bis zum 31. August 2011 (2. Projektaufruf) an die Stadt
verwaltung EUPEN, Städtebau- und Umweltdienst, Rathausplatz 14.

2. Die eingereichten Projekte werden von einer aus Fachleuten zusammengesetz-
ten Jury geprüft. Das Gemeindekollegium entscheidet über den Projektantrag.

3. Ein Infoabend wird im April bzw. im September 2011 organisiert, um die aus-
gewählten Projekte vorzustellen sowie verschiedene Tipps und Erklärungen mit-
zuteilen.

4. Im Anschluss können die Projektteilnehmer aktiv werden und die Projekte 
verwirklichen. Die Stadtverwaltung steht dabei beratend zur Hilfe.

5. Nach Durchführung der Projekte findet eine Abschlussversammlung mit  
Begehung statt.

6. Die Projektteilnehmer setzen sich auch weiterhin für die Pflege der Begrü-
nung ein.

Auswahlkriterien: 

1. Ziel dieser Förderung ist die öko-
logische Aufwertung der Unter
stadt und dies insbesondere mit den 
vielen Bewohnern des Viertels. 
Gemeinsam – mit Nachbarn, Verei
nigungen, Schulen soll die Unter-
stadt begrünt werden. Dabei soll die 
Lebensqualität verbessert und das 
Wohn- bzw. Geschäftsumfeld in der 
Unterstadt aufgewertet werden. 

2. Die Begrünungen sind in der Regel 
auf öffentlichem Grund durchzufüh
ren. Die Maßnahmen müssen zumin-
dest von der Straße aus sichtbar sein. 
Da die Projekte im Rahmen des SUN-
Projektes gefördert werden, werden 
nur Begrünungen in der Unterstadt 
bezuschusst. 
Projekte im Zentrumsbereich werden 
bevorzugt berücksichtigt.

3. Gefördert werden Bepflanzungen 
und Begrünungen von Plätzen, Bal-
konen, Straßen, Hausfassaden, …
Die Pflanzen sollten mehrjährig und 
einheimisch sein, um mehrere Jahre 
eine Begrünung zu garantieren.

Was wird gefördert?
– �Ankauf von Pflanzen
– �Pflanzmaterial (Erde, Töpfe,  

Pfähle, Befestigungsmaterial, …)
– begleitende Baumaßnahmen

Nicht gefördert wird:
– �Eigenleistungen 
– �Arbeitsmaterial (Schubkarre,  

Arbeitshandschuhe, Schaufel, …)

4. Der Zuschuss ist abhängig von 
der Teilnehmeranzahl (pro Haushalt 
gilt nur 1 Teilnehmer) des jeweiligen 
Projektes:

– �maximal 400 EUR für ein Projekt 
mit 2-4 Teilnehmern

– �maximal 1.350 EUR für ein Projekt 
mit 5-9 Teilnehmern 

– �maximal 2.000 EUR für ein Projekt 
mit 10 und mehr Teilnehmern

Die Auszahlung erfolgt in 2 Phasen:
50% des gewährten Zuschusses er-
folgt nach Projektzusage und die rest-
lichen 50% erfolgen nach Abschluss 
des Projektes, bei Vorlage der Rech-
nungen. 

5. Die Projekte müssen bis zum  
31. Dezember 2011 abgeschlossen 
sein.
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